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Benchtop-Inkubation der
2. Generation

Der ab sofort von Gynemed vertriebene
IncuART™Quadro-Tischinkubator von
Tech2ART, Dänemark, zeichnet sich
durch die derzeit fortschrittlichste Tech-
nologie auf dem Markt der Benchtop-
Inkubatoren aus:

Online pH-Überwachungssystem

Keine Sorgen mehr um den pH-Wert!
Online abrufbar gibt Ihnen ein eingebau-
ter pH-Sensor (cupFET) alle Daten kon-
stant und in Echtzeit.

Online Temperaturüberwachung

Im IncuART™Quadro ist jede der 6 In-
kubationskammern mit einem Tempera-
tursensor (PT 1000) ausgestattet. Da
jede Kammern über ein eigenes Heiz-
system verfügt, können Sie jede Kam-
mer temperaturindividuell einstellen
und auch diesbezüglich kontrollieren.
Nach dem Türöffnen wird die Soll-
temperatur sofort wieder hergestellt.

Vier verschiedene Optionen (Quadro)
der Gaszufuhr

Mit dem IncuART™Quadro-Tischinku-
bator können Sie bezüglich der Gase frei
wählen, sodass hypoxische Anwendun-
gen problemlos unterstützt werden. CO

2
,

N
2
, O

2
 aber auch vorgemischtes Gas

können durch den IncuART™Quadro
Ihren Vorstellungen entsprechend ange-
schlossen und aufeinander eingestellt
bzw. gemischt werden.

Die externe Beschaffung teuren Misch-
gases mag somit ab sofort der Vergan-
genheit angehören.

Schnelle Erholungszeiten und externe
Überwachung

Der IncuART™Quadro-Tischinkubator
ist standardmäßig sowohl mit einem
abweichungsresistenten IR CO

2
-Sensor

ausgestattet als auch mit einem PT 1000-
Temperatursensor; beide sorgen für
besonders schnelle Erholungszeiten.

Ein von Tech2ART integriertes Luft-
strom-Aufzeichnungs-System kontrol-
liert diesen, wodurch sich eine schnelle
und präzise Temperatur- und Gaserho-
lung einstellt.

tor kann somit sogar in einer Steril-
werkbank untergebracht werden.

Schnelle Dekontamination

Dekontamination bzw. Sterilisation war
noch nie so einfach. Alle Kammern sind
aus Aluminium mit abgerundeten
Ecken, sind somit widerstandsfähig und
ermöglichen eine schnelle, einfache und
effektive Wischdesinfektion mit dem
hierfür getesteten Oosafe (Hepatitis B,
HIV, Rotaviren, Candida etc).

Filtersysteme (VOC-/HEPA- und UV-
Lichtfilter) schützen die Wärmekam-
mern kontinuierlich vor Verschmutzung.

Weitere Informationen und verant-
wortlich für den Inhalt:

D-23738 Lensahn
Lübecker Straße 9
Tel. +49(0)/4363-90 32 90
Fax +49(0)/4363-90 32 9-19
E-Mail: info@gynemed.de
www.gynemed.de
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Kontrollieren durch eine einzigartige
Internet-Schnittstelle

Die integrierte Software zeichnet zeit-
datiert alle Parameter des Inkubators
auf. Nehmen Sie von Ihrem PC jederzeit
Einsicht. Teure oder außerhalb liegende
Aufzeichnungssysteme werden nicht be-
nötigt. Oder schließen Sie den Inkubator
an Ihr Netzwerk an, sodass Sie per Inter-
netzugriff den Inkubator einstellen und
überwachen können.

Ergonomische, intuitive Benutzer-
schnittstelle

Der Inkubator-Aufbau ist einfach gestal-
tet und die große Touch-Screen-Anzeige
ermöglicht durch ein intuitives Vorgehen
eine Komplettüberwachung der Brut-
kammern.

Die ergonomische Benutzerschnittstelle
hat ein eingebautes Nachrichtencenter:
Dies hat für Sie den Vorteil eines schnel-
len Setups, einer genauen Komplett-
überwachung und einer schnellen Hand-
habung im Justieren und Kalibrieren.
Ein Selbstdiagnosesystem ergänzt die
Liste unübersehbarer Vorteile.

Kompaktes Design

Das kompakte Design nimmt wenig
Platz in Anspruch und der Tischinkuba-
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pH Online™ – 
intelligente Technik jetzt
zum günstigeren Preis!

Die Einstellung des richtigen pH-
Wertes im Medium spielt bei der
Schaffung einer optimalen Kultur-
umgebung für den Embryo eine
wichtige Rolle. Mit konventionellen
pH-Elektroden ist die pH-Bestim-
mung aus Kulturmedien aufwendig,
eine Dauermessung praktisch un-
möglich. Als Kompromisslösung
dient daher oft die CO2-Bestimmung,
deren Ergebnisse jedoch irreführend
sein können.

Hier setzt pH Online™ an: Auf-
grund seiner einzigartigen Technik
ist dieses pH-Meter ideal zur auto-
matischen Dauermessung des pH-
Wertes unter Kulturbedingungen ge-
eignet. Damit bietet sich erstmals die
Möglichkeit, den pH-Wert unter Kul-
turbedingungen optimal einzustellen
und ständig zu überwachen. Auf-
grund verstärkter Nachfrage kann
pH Online™ nun zum günstigeren
Preis angeboten werden.

Die Dual-Luminophore-Technologie

Das Messprinzip von pH Online™ ba-
siert auf einem speziellen Verfahren
(Abb. 1): der pH-Wert wird aus einer
„Sensorschale“ bestimmt – einer Kultur-
schale, die durch Einbringen eines pH-
Sensorspots modifiziert wurde. Sie wird
mit Medium unter Öl beschickt und
dient als Referenzschale zur pH-Mes-
sung unter Kulturbedingungen. Der pH-
Sensorspot wird kontaktfrei vom pH-
Meter über einen Lichtleiter mit Licht-
impulsen angeregt. Er enthält zwei Fluo-
reszenzfarbstoffe: Der „Referenzfarb-
stoff“ antwortet auf den Anregungs-
impuls mit einem Lichtsignal, das stets
mit derselben Zeitverzögerung emittiert
wird. Der „Messfarbstoff“ antwortet da-
gegen mit einer pH-abhängigen Zeit-
verzögerung. Aus dem Zeitintervall zwi-
schen den beiden Antworten berechnet
das pH-Meter den pH-Wert auf ± 0,03
pH genau. Ausbleicheffekte der Fluores-
zenzfarbstoffe, wie wir sie aus der FISH-
Analyse von Chromosomen kennen,
spielen hier keine Rolle, da nicht Licht-
intensitäten, sondern Antwortzeiten ge-
messen werden.

Die Vorteile dieses Verfahrens gegen-
über der Messung mit konventionellen

pH-Elektroden lie-
gen auf der Hand:
Während eine nor-
male Glaselektro-
de praktisch nicht
sterilisierbar ist,
wird die sterile
Sensorschale nach
einer Woche ver-
worfen und durch
eine neue ersetzt.
Eine Verkeimungs-
quelle gibt es da-
durch nicht. pH
Online™ ist spezi-
ell für die Dauer-
messung konzi-
piert. Diaphragma
und Glasmembran
konvent ionel ler
Elektroden setzen
sich dagegen rasch
mit den Protein-
komponenten des
Kulturmediums zu
und liefern dann
kein zuverlässiges
Messergebnis mehr.

Keine Wünsche
offen: OCTAX
Log & Guard™

Eine Dauermes-
sung ist nur halb so
viel wert, wenn sie
nicht mit sinnvol-
len Zusatzfunktio-
nen gekoppelt ist.
OCTAX Log &
Guard™ (Abb. 2)
bildet die logisti-
sche Ergänzung zu pH Online™, es ist
Zentrale und „Mädchen für alles“. Diese
Steuereinheit enthält einen Kompakt-
PC, sie sammelt und speichert die Mess-
werte mehrerer pH Online™-Geräte und
bietet die Software-Umgebung für deren
Bedienung. Dem Anwender steht eine
Vielzahl batteriegepufferter Alarmie-
rungsoptionen zur Verfügung, deren
wichtigste sicher die SMS-Alarmierung
über ein integriertes Modem ist. Eine
Netzausfallüberwachung ist ebenfalls
inklusive – bei Stromausfall gewinnt das
Personal durch frühestmögliche Alar-
mierung wertvolle Zeit. Die Bedien-
software der Steuereinheit ist webinter-
face-basiert, d. h. sie kann ohne separate
Installation von jedem PC über den Web-
Browser aufgerufen werden, sobald Log
& Guard™ mit dem lokalen Netzwerk

verbunden ist. Die Überwachung der
Messwerte, die Einstellung von Alarm-
schwellen, Kalibrationen usw. sind da-
her bequem möglich. Informationen
gelangen nicht nach draußen, da das
System den Webbrowser nur intern ver-
wendet.

Netzwerke: zusätzliche Sensoren

Neben pH Online™ bietet MTG Tem-
peratursensoren, Tieftemperatursenso-
ren und CO

2
-Sensoren zum Anschluss

an Log & Guard™ an (Abb. 3). Zusam-
men bilden sie ein Netzwerk zur Über-
wachung aller wichtigen Kultur- und
Lagerparameter, das Inkubatoren, Kühl-
schränke, Gefrierschränke sowie Flüs-
sigstickstoff- und Gasphasen-Lager-
tanks einbindet. Hinsichtlich der Mess-
parameter und der Anzahl überwachter

Abbildung 3: Von links nach rechts: pH Online™, Temperatur-, Tieftemperatur- und
CO2-Sensor zu OCTAX Log & Guard™

Abbildung 1: Funktionsprinzip von pH Online™

Abbildung 2: OCTAX Log & Guard™ – das Herz des Überwachungssystems
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Geräte kann das Netzwerk jeder indivi-
duellen Laborsituation flexibel ange-
passt werden – Erweiterungen sind je-
derzeit möglich. Die Unabhängigkeit
der Messungen von den internen Senso-
ren der überwachten Geräte gewährleis-
tet, dass das System höchsten QM-Stan-
dards gerecht wird.

Was gibt es Neues?

Zur Dokumentation der Umgebungs-
bedingungen steht seit kurzer Zeit ein
kombinierter Temperatur-Raumfeuchte-
Sensor für die Anbindung an Log &

Guard™ zur Verfügung. Die Besitzer
der zunehmend beliebteren Benchtop-
Inkubatoren müssen nicht länger auf
pH Online™ verzichten: Ab Herbst
2011 werden ausgelieferte „BT37“ von
ORIGIO/PLANER und „G185“ von K-
SYSTEMS für die einfache Nachrüs-
tung von pH Online™ vorbereitet sein.
Da die steigende Beliebtheit von pH
Online™ höhere Produktionszahlen er-
forderlich macht, konnten wir auch den
Preis senken. Lassen Sie sich ein Ange-
bot machen!

Weitere Informationen und verant-
wortlich für den Inhalt:

MTG Medical Technology Vertriebs-
GmbH
Dr. Paul Gaßner
D-84079 Bruckberg, Dr. Pauling-Str. 9
E-Mail: mail@mtg-de.com
www.mtg-de.com

SAGE In-vitro-Fertilization:
Kryokonservierung und
Vitrifizierung menschlicher
Eizellen, Embryonen, Blasto-
zysten und Spermien

Die Kryokonservierung menschlicher
Eizellen wird in jedem erfolgreichen
IVF-Programm angeboten. Sie verbes-
sert die kumulative Schwangerschafts-
rate, überzählige Eizellen müssen nicht
verworfen und pro Transfer können we-
niger Embryonen eingesetzt werden,
womit die Zahl der Mehrlingsschwan-
gerschaften verringert wird. Sie bietet
ferner die Möglichkeit, bei Patienten mit
einem Hyperstimulierungs-Syndrom zu
einem späteren Zyklus zu transferieren
sowie Eizellen und Spermien von Pati-
enten, die sich einer Krebsbehandlung
unterziehen müssen, zu präservieren.
Weltweit wird die Anzahl der Transfers
nach Kryokonservierung auf ca. 20 %
geschätzt [Liebermann et al., 2003].

SAGE führt Gefrier- und Auftaumedien
für die Kryokonservierung („slow freez-
ing“) und für die Vitrifizierung („ultra
rapid freezing“) von Eizellen, Embryo-
nen, Blastozysten und Spermien.

Kryokonservierung („slow freezing“)

Die herkömmliche Methode der Kryo-
konservierung ist einfach, und obwohl
sie zeitaufwendig ist und teure Geräte
benötigt, bietet sie im Moment noch den
Vorteil, dass jeder Mitarbeiter im Labor
sicher einfrieren kann.

Kryomedien von SAGE

ART-8017: Ooocyte Freeze Medium

ART-8018: Oocyte Thawing Medium

ART-8014: Embryo Freeze Kit

ART-8015: Blastozyst Freeze Kit

ART-8016: Embryo/Blastocyst Thaw Kit

Vitrifizierung („ultra rapid freezing“)

Mit der relativ neuen und vielverspre-
chenden Methode der Vitrifizierung
wird in einem schnellen Prozess („ultra
rapid freezing“) die Eizelle in einen
„glasähnlichen (,vitreous’)“ Zustand ge-
bracht und im Gegensatz zur „Slow
freezing“-Methode die Bildung von Eis-
kristallen in und außerhalb der Zelle ver-
mieden. Mittlerweile bieten immer mehr
Zentren die Vitrifizierung an.

Das Interesse an dieser Technik ist groß,
was auch die ausgebuchte Fortbildung
der AGRBM in München im Oktober
gezeigt hat. Wir waren dabei, ebenso un-
ser Gast, Frau Dr. Ramakrishnan Sujatha
aus Chennai, Indien, die den Teilneh-
mern die Vitrifizierung vorführte. Frau

Dr. Sujatha hat seit 2007 über 2500
Vitrifikations- und 1500 Auftauzyklen
durchgeführt und erzielt sehr gute Er-
gebnisse mit den Vitrifikationsmedien
von SAGE.

Vitrifizierungsmedien von SAGE

ART-8025: Vitrification Kit

ART-8030: Vitrification Warming Kit

Die Haltbarkeit der SAGE-Medien be-
trägt bis zu 9 Monate.

Weitere Produktinformationen und
kostenfreie Muster sowie verantwort-
lich für den Inhalt:

KB Biosystem
D-89077 Ulm, Einsteinstraße 59/5. Stock
Tel.: +49(0)/731/38850-90
Fax: +49(/0)/731/38850-22
E-Mail: kb@supra-net.net
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MedITEX Terminplaner –
Das Organisationstalent

Der MedITEX Terminplaner sorgt für
ein optimales Zeitmanagement, die klare
Planung Ihrer Termine für Ihr Team, Ihre
Patienten, Ihre Beratung und die Be-
handlung. Als Organisations-, Planungs-
und Koordinationstool ist der Termin-
planer passgenau auf medizinische Be-
handlungen und Therapieabläufe ab-
gestimmt. Zur Anpassung auf Ihre ganz
individuellen technischen und organisa-
torischen Voraussetzungen stehen wir
Ihnen selbstverständlich gerne persön-
lich zur Verfügung.

Der MedITEX Terminplaner ist eine
unabhängige Software und kann als
„Standalone“-Anwendung verwendet
werden. Die Anbindung an andere Sys-
teme ist möglich. Natürlich lässt sich der
Terminplaner auch mit unserem Soft-
waresystem für die Reproduktionsmedi-
zin MedITEX IVF kombinieren. Da die
beiden Anwendungen auf dieselbe Da-
tenbank zugreifen, müssen Daten nicht
doppelt gepflegt werden. Ein schnelles
und einfaches Wechseln zwischen den
Programmen ist möglich – auf die Daten
kann von allen Arbeitsplätzen aus bei-
den Programmen sofort zugegriffen
werden.

Das perfekte Zeitmanagement für Ihre
Praxis!

Funktionen:
– Kalender anlegen nach verschiedenen

Gruppen
– Verwaltung von Räumen und Geräten
– Belegung der Kalender mit Zeitfenster

für bestimmte Terminarten
– Kontrolle und Konfliktwarnung bei

der Terminvergabe, wenn der Termin
mit den Bestimmungen nicht überein-
stimmt (z. B. Termin liegt außerhalb
der Arbeitszeit, ausgewählte Zeit ist
schon belegt und die erlaubte Termin-
anzahl bereits erreicht, Terminart passt
nicht mit den erlaubten Terminarten
überein etc.)

– Festlegung von Termintemplates (Be-
handlungen) – für verlinkte Kalender
kann jeweils eine Dauer und eine
Startzeit definiert werden, somit las-
sen sich ganze Terminprozesse abbil-
den

– Unterscheidung von Patiententermi-
nen und Nicht-Patiententerminen

– Schnelles und einfaches Umschalten
der Zeitskala

– Drucken verschiedener Terminlisten
– Virtuelles Wartezimmer mit Wartezeit-

kontrolle
– Aufruf des Patienten aus MedITEX

Terminplaner in MedITEX IVF u. v. m.

Vorteile:
– Einfache, intuitive Bedienung
– Entlastung Ihres Personals
– Zeit- und Kostenersparnis
– Auswertungen zu Auslastungen
– Leistungseffizienz und Qualitätskon-

trolle

Mit dem MedITEX Terminplaner mana-
gen Sie die Abläufe in Ihrer Praxis kon-
sequent effizient. IT-Experten haben
diese Software gemeinsam mit medizi-
nischem Fachpersonal entwickelt und
nach den höchsten Anforderungen Ihres
Praxisalltags konfiguriert.

Ihr MedITEX-Team steht Ihnen von der
Installation über die Inbetriebnahme bis
zu individuellen Erweiterungen als Part-
ner zur Seite.

Weitere Informationen und verant-
wortlich für den Inhalt:

CRITEX GmbH
Michael Schindler
D-93047 Regensburg
Stobäusplatz 4
Tel. +49/(0)941/599 39 339
E-Mail: meditex@critex.de
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